
Tortnblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer BeteillgtehtränsparenzciokutnentationQgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem echrlftiichen Beitrag an einem
Geaetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thtlr!ng©r
BetelJfgtentransparenzdokumentationsgesetz; (ThürBeteildokG) verpflichtet, cfio nachfolgend erbetenen
Angaben " soweit für sie zutreffend - zu machen-

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fal! als verpffichtendo
Mlndestinforfnationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBetelidokG in der Beteiltgtentransparenzdokumentatbn
veröffenflichl Ihr. Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur ctann auf den Internetseiten '.des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feserltch ausfüfhn und zusammen mH der SteSlungnafime senden/

Zu welchem Gesetiientwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Tfte! de? Gesetzentwurf$)7

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Energiekrlse- und Corona-Pandemie-HHfefondsgesetzes
Gesetzentwurfde&^raktiondörGDU' ^ ,-^ ^ ,

-Drucksache^533- Ü .^ ^ -< 

1.

2,

Haben Stö sich als Vertreter einer Juristischen Person geäußert, d, h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B, Verein, GmbH, AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstait, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Ai?. 1 Nr. 1,2 ThllrBöteiidoKQ; Hlhweis: Wenn nsin, dann weiter m!t FragB 2, Wenn |a, dann weiter mit Frage 3.)

Name

Geschäfts- öder Dlenstadrespe

Strafte, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisatlonsform

U /o'^

hlaben Sie sich a!s natürliche Porson geäußert, d. h. als Privettperspn?
;§ 5 Abs. 1 Nr. 1 ^2 Th(lrBeie!!dokG)

Mame Vorname

3 Geschäfts- oder Dienstad rosse D Wohnadresse

'Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nureifordedloh, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wöhnadresse
vird in kefnem Fall veröffentlicht.)

3traße, Hau$nummer .

:>ost!eit2ahi, Ort

Rechtanwaltskammer Thüringen

Bahnhofstraße 46

99084 Erfurt



3,

4,

Was ist der Schwerpunkt (hrer inhstltiichen oder beruflichsn Tättgkeit?
(§ SAb$. 1 Nr, 3 ThürBatelldoRG)

,^-^^.^f'^

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

)^. befürwortet,
D abgelehnt,
a ergänzungs- bzw, änderungsbedürftjg eingeschätzt?

Sitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrtftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammenl
(§ 5 Abs, 1 Nr. 4 ThürB&feildoltG)

ö;

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen sGhriftllchen Beitrag zum Gesetzgebungsyorhaben
einzureichen?
($ 5^s. 1 Nr, 5 ThürBetelfdokG)

*^^ ja (Hinweis; weiter mit Frage 6). a nein

/Venn Sie die Frage 6 vsrneint haben; Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

n welcher Form haben Sie s!ch geäußert?

per E-Mail

per Brief n,v\oi V(^s> /ocr- %<

Haben Sie sich als Ahwaltskanzlei im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftlichen Bäiträgen
im Gesötzgebungsverfahren beteiligt?
(§6Abs,1 Nr, 6 ThürBeteildokG) ^ .

ja neiti (wsiter mit Frage 7}

Venn Sie die Frage 6 bejaht haben: ßitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

-h

/

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages in der
Getejligtenlränspärenzdokumentatlonzu?
(§6,Abs. 1 Satz2THt)rB8te[tdokG)

K ia a nein

Mit meiner Untersohrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit dejf Angaben. Änderungen
In den mitgeteiiten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert/6is zum Abschluse des
Gesetzgebungsverfahrens mitteile

Ort, Datum Unterschrift

2^^/ ' v

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


